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Der Erlös in Höhe von 7.700 € der Veranstaltungen 
konnte Ostern 2009 in die Finanzierung des 21. Hilfs-
gütertransportes eingebracht werden. 

 

Zum Stück: 

Dr. Schröder und seine Frau Hella führen mit ihrem 
Kind ein glückliches Familienleben. Finanziell kommen 
sie einigermaßen über die Runden, da Hella‘s weitläu-
fige Verwandten aus Amerika sie regelmäßig mit ei-
nem Scheck unterstützen. Sie dürfen aber nichts vom 
jungen Familienglück wissen, da die Verwandten ger-
ne ihren Sohn Toby als Bräutigam von Hella sehen 
möchten. 

Als dann die reiche Verwandtschaft aus Übersee 
höchstpersönlich anreist, ist die Not groß: Wie die 
Anwesenheit von Dr. Schröder in der Wohnung von 
Fräulein Hella Holm erklären? Gut, dass sich der 
glücklich verheiratete Herr Doktor in jeder Situation 
auf seinen Freund Ennerich voll und ganz verlassen 
kann. 

Genau in dem Augenblick, als Dr. Schröder seinen 
Freund Ennerich auf einem Wohltätigkeitsfest vertritt, 
Hella auswärts einen Vortrag hält und die Haushälte-
rin Ausgang hat, kommen Archibald und Ottilie 
Thompson mit Sohn Toby aus Amerika plötzlich zu 
Besuch … 

 

 

Eine Aufzeichnung der Aufführung ist auf DVD bei 
Ewald Hoffmann in Lissingen, Tel. 06591-980171 zum 
Preis von 10 € erhältlich. 

Die Schauspieler: 

Peter Müller, Ewald Hoffmann 
 

Carmen Kribs, Meike Haas, 
Marlene Haas, Lothar Mehlem 

 

Rainer Dienhart, Martha Dedisch, 
Friedhelm Kribs, Herbert Hermes 

In drei Vorstellungen stellte die Theatergruppe von 
eifellicht im November 2008 zum 4. Mal ihr 
Können unter Beweis. 

Mit dem Stück „Der Bräutigam meiner Frau“ von 
Georg Lengbach und Dr. Otto Schwartz wurde unter 
der Regie von Ernst Krämer ein Stück aufgeführt, das 
beim Publikum zunächst für Verwirrung, dann aber 
für einiges Gelächter und große Begeisterung sorgte 
- manch einer besuchte die Vorstellung sogar ein 
zweites Mal! 

Die Schauspieler waren glänzend aufgelegt und gin-
gen vollkommen in ihren Rollen auf; aber trotz aller 
Vorbereitung kam auch die Situationskomik nicht zu 
kurz: durch unvorhergesehene Dialoge wurden bei 
Schauspielern und Publikum so einige Lachmuskeln 
strapaziert. 

Die drei Vorstellungen waren ein voller Erfolg, und  
darum sei an dieser Stelle noch einmal all den 
vielen Helfern Dankeschön gesagt, die zum Gelingen 
der Aufführungen beigetragen haben, sei es vor, 
hinter oder auf der Bühne. 


